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ANZEIGE

LEUTE

Gaby und Gerald
Brunner waren aus
St. Georgen ange-
reist, um gemein-
sam mit ihren Alt-
hofener Feuer-
wehrkollegen einen
Abend lang zu tan-
zen und zu feiern

GEBENETER

Johanna Pirker trat neben weiteren
Jugendlichen auf GEBENETER

Schratt und Kuess (von links) bei
der Überprüfung in Gurk ARBÖ

Siegerehrung im Kultursaal Arnold-
stein KÄRNTNER LANDESFEUERWEHRVERBAND

www.kleine
zeitung.at/
sv

Mehr Leute!
Fotoserien aus dem
Bezirk St. Veit:

Für feurige
Feier machten
Narren Pause
Feuerwehrball ging am Samstag im Kulturhaus
Althofen über die Bühne. Sogar Florianijünger
aus Deutschland sind zum Fest angereist.

Einladung ebenso gefolgt wie die
Althofener „Prechtlhof“-Chefin
Birgit Kraßnitzer, der Krappfel-
der „Bauer sucht Frau“-Kandidat
Franz Schebath und Siegfried
Kreuter, Prokurist der Raiffeis-
senkassa Althofen.

Aus dem Bezirk Feldkirchen
kam die Band „Die Himmelber-
ger“, die nicht nur bei Dechant Jo-
hannes Biedermann und Chorlei-
ter Alexander Schlintl für Stim-
mung sorgte. Die weiteste Anrei-
se hatten aber wohl die Kamera-
den aus Tamm. Neben Mitglie-
dern anderer befreundeter Weh-
ren reisten diese Florianijünger
nämlich aus der Partnergemein-
de in Deutschland an. Delsnig:
„Der Ball bietet beste Gelegen-
heit, dass sich die freiwilligen
Helfer in gemütlicher Umgebung
noch näher kennenlernen und ei-
nen Erfahrungstausch vorneh-
men können.“

WILFRIED GEBENETER

E
igentlich haben im Moment
ja die Faschingsnarren im
Kulturhaus Althofen das Sa-

gen. Am vergangenen Samstag
hatten die närrischen Sitzungen
aber einmal Pause und die Gilde
machte Platz für die Feuerwehr-
kameraden der Stadt.

Die Blauröcke der Freiwilligen
Feuerwehr (FF) Althofen hatten
gemeinsam mit ihrem Komman-
danten Johann Delsnig eingela-
den, für einen Abend feurige
Tänze aufs Parkett zu legen. Un-
ter anderen konnten die ehren-
amtlichen Helfer dabei den Bür-
germeister von Mölbling, Franz
Rainer, den Vizebürgermeister
der Stadt Althofen, Alexander Be-
nedikt, sowie den Bezirksfeuer-
wehrkommandanten Egon Kaiser
begrüßen. Der Friesacher Auto-
haus-Chef Josef Marack war der

WAS, WANN, WO?
HEUTE, 15. 2.
ALTHOFEN.  Freiwilliger Blutspende-
dienst des Roten Kreuzes. Kulturhaus,
16 bis 20 Uhr.
KLEIN ST. PAUL.  Freiwilliger Blutspen-
dedienst des Roten Kreuzes. Feuer-
wehrhaus, 16 bis 20 Uhr.
ST. VEIT/GLAN. Familien- und Schei-
dungsberatung. Eine Juristin und eine
Familienberaterin geben Paaren und Fa-
milien Hilfestellung. Bezirksgericht,
Gerichtsstraße 9, 8 bis 12 Uhr.

Tel. (04212) 42 42

APOTHEKE
ST. VEIT/GLAN. Apotheke Wayerfeld,
Völkermarkter Straße 40,

Tel. (04212) 399 21

WIR GRATULIEREN
ZUM 80. GEBURTSTAG. Romana Gra-
schitz in Althofen, Guttaringer Stra-
ße 1.
ZUM 71. GEBURTSTAG. Franz Modrej
in Globasnitz, Kleindorf 18.

Sie sorgten für
Licht im Gurktal

Außergewöhnliche Verkehrs-
kontrolle in Gurk: Polizei-

kommandant Wilfried Gruber,
Exekutivbeamter Bernd Kuess
und Organisator Robert Lubach
hielten abends Autos mit defek-
tem Licht an. Das Besondere da-
ran: ARBÖ-Prüfstellenleiter
Günther Rasch und Cheftechni-
ker Martin Schratt behoben die
Mängel vor Ort kostenlos.

Landessieg für die FF Eberstein

Die FF Eberstein ist auch auf
dem Eis im Einsatz, und das

mit Erfolg. Bei den Landesmeis-
terschaften der Kärntner Feuer-
wehren im Eisstockschießen
gingen die Ebersteiner Ingo
Stelzer, Uwe Stelzer, Erwin Pe-
tutschnig senior und Erwin Pe-
tutschnig junior als Sieger her-
vor. Auch Landesfeuerwehr-
kommandant Josef Meschik gra-
tulierte den Siegern. Somit fin-
det die Landesmeisterschaft
2012 in Eberstein statt.

Zweite St. Veiter Band schaffte Sprung ins Finale
Beim Bandwettbewerb „Local

Heroes“ sind heuer die St. Vei-
ter erfolgreich vertreten. Mit „In-
franoise“ (Gitarrist Georg Grat-
zer, Drummer Stefan Schwartz,
Bassist Mario Jöbstl und Sänger
Eduard Otti), die am Samstag von
den Juroren zur besten Band des
Abends gekürt wurde, konnte
sich bereits die zweite Band aus
St. Veit für das Südfinale zu
Ostern qualifizieren. In der ers-
ten Vorrunde vor einem Monat

schafften es die Musiker von
„Drown in Despair“ aus dem Be-
zirk eine Runde weiter.

Der Publikumssieg ging am
Samstag an die Klagenfurt Band
„Die So Young“ mit Stefan Kon-
rad, Andreé Niederbacher und
Benjyi Breeg. Die „Burberrys“ aus
St. Veit waren ebenfalls am Start,
schafften den Sprung ins Finale
aber nicht. In einem Monat folgt
die dritte und letzte Vorrunde
von Local Heroes 2011.

„Infranoise“: Gratzer, Schwartz,
Jöbstl und Otti (von links) SCHILD

Schüler als Knappen im Einsatz
Rettungsstollen des Schauberg-
werkes. Ebenso angepackt ha-
ben Bürgermeister Josef Ofner,
Robert Waldner vom Bezirks-
schulrat und der Schauberg-
werk-Sicherheitsbeauftragte
Christian Kloibhofer. Ofner:
„Mit dem Freilegen des Zugangs
können wir das Bergwerk am 1.
Mai planmäßig eröffnen.“

In Knappenberg erlebten Ro-
berto Vosseler, Kujtim Shala,

Arianit Fejza und Daniel Gipfler,
alle Schüler der Polytechni-
schen Schule St. Veit, einen
„Schnuppertag“ der besonde-
ren Art. Mit zwölf Freiwilligen
karrten sie unter der Leitung
von Willi Kleer vier Lkw-La-
dungen Erz und Erde aus dem

St. Veiter Schü-
ler, wie Robert
Vosseler (3. von
links), halfen da-
bei, den Ret-
tungsstollen in
Knappenberg
freizulegen

PHINO/KK

Konzertabend mit
humorvollem Part

Unter dem Motto „Bilder und
Musik“ luden Schüler des

Borg Althofen mit den Professo-
ren Peter Prammerdorfer, Hans
Krainer, Engelbert Logar und
Gudrun Schumi zum Konzert.
Musik und Sketche gefielen Bür-
germeister Manfred Mitterdor-
fer, Borg-Direktor Wolfgang Rau-
chenwald, Elternvereinsobfrau
Jovita Trummer und vielen mehr.

AKTUELL
Regelmäßige „Jugend Disco“

ST. VEIT. Nach zwei erfolgrei-
chen Testläufen wird die „Ju-
gend Disco“ in der „School of
Dance“ von Andy und Kelly
Kainz am St. Veiter Haupt-
platz zur fixen Einrichtung.
In Zukunft wird dort jeden
ersten Freitag im Monat ab
19 Uhr gefeiert.

Meister im Tischtennis
FRIESACH. Tanja Lampl, Anja
Waldner und Medina Masic
von der HS Friesach gewan-
nen die Landesmeisterschaf-
ten der 4. bis 8. Schulstufe im
Tischtennis. Sie qualifizier-
ten sich für die Bundesmeis-
terschaften am Faaker See.

Videokonferenz in Schule
ST. VEIT. Mithilfe der Kom-
munikationstechnologie
„skype“ werden an der HLW
St. Veit Videokonferenzen im
Unterricht durchgeführt. Da-
durch treten die Schüler mit
Gastsprechern aller Konti-
nente in Verbindung.


